
Sicherheitstipps des Kreisfeuerwehrverband 
Northeim e.V. 

 
Verhalten bei Extremwetterlagen mit Schnee und Starkwind 
 
Es werden folgende Verhaltens- und Schutzmaßnahmen empfohlen:  
 

Vermeiden Sie Fahrten mit dem Auto. Wenn unbedingt nötig, steigen Sie auf den öffentlichen 
Personennahverkehr um, stellen Sie sich dabei jedoch auf massive Verspätungen von Bussen 
und Bahnen, teils auch auf Totalausfall von öffentlichen Verkehrsmitteln ein.  
 
Schwerlastverkehr sollte möglichst Parkplätze aufsuchen um Räum- und Streufahrzeuge 
abzuwarten. Steigungsstrecken sind wenn möglich zu meiden. 
 
Beachten Sie Rundfunkdurchsagen regionaler Radiosender und planen Sie ggf. deutlich mehr 
Zeit für unvermeidliche Fahrten (z.B. zum Arbeitsplatz) ein.  
 
Unvermeidliche Fahrten sollten nur mit Winterausrüstung wie Winterreifen oder ggf. mit 
Schneeketten durchgeführt werden.  
 
In freien Lagen sind Schneeverwehungen möglich. Auch wenn die Straßen sonst gut geräumt 
sind, können vor allem Nebenstrecken unpassierbar sei. Besonders in freien Lagen kann es zu 
erheblichen Schneeverwehungen kommen.  
 
In Waldgebieten kann es durch die Schneelast und starken Wind zu herabfallenden Ästen 
kommen, die dann als Hindernis auf der Fahrbahn liegen.  
 
Treffen Sie Vorkehrungen für den Fall, dass Sie mit dem PKW eingeschneit werden. Keine 
Fahrten ohne Getränke, Lebensmittelvorräte, warme Kleidung (Decken oder Schlafsack), 
sowie (immer vollgeladenes) Mobiltelefon antreten!  
 
Fahren sie möglichst in den Wintermonaten immer mit vollem Tank, um im Notfall genug 
Kraftstoff für den Standbetrieb (Heizung) ihres PKW zu haben. 
 
Schaffen Sie Platz für die Schneemengen, die durch die Räumfahrzeuge beiseite geschafft 
werden müssen. In Innenstädten können am Straßenrand abgestellte PKW von den 
Schneemassen zugeschoben werden.  
 
Halten Sie bitte die Hydranten vor Ihrem Haus oder in Ihrem „Räumbereich“ frei von Eis 
und Schnee, damit die Feuerwehr schnell an ihr Löschmittel gelangen und schnell mit der 
Brandbekämpfung beginnen kann! Beachten Sie hierzu auch unseren Sicherheitstipp 
„Freihalten von Unterflurhydranten in Wintermonaten“ 
 
Vorsicht vor größeren Dachlawinen, hier besteht besondere Gefahr durch herabfallende 
Schneemassen für Mensch, Tier und für in Gebäudenähe abgestellte PKW. 
 
Stromnetze und Telefonnetze können bei diesen extremen Wetterlagern ausfallen, halten Sie 
daher auch Taschenlampen (mit neuen Batterien) oder Kerzen zu Hause bereit. 
 
Kommen Sie gut und unfallfrei durch die Wintermonate! 


